
 

 

Grundsätzliches zum Schluchtengriller Offline Treffen (OT)2015 

Übernachtungsmöglichkeiten am OT: 
 In den Räumlichkeiten der Pfadfinder (befinden sich im 1OG) 

Matratze und Bettwäsche (Schlafsack) bitte mitbringen 

 Im Zelt ( selber mitbringen ) 

 Im Auto oder Womo (selber mitbringen kann abgestellt werden am Gelände) 

 

Getränke am OT: 
 Es wird eine Bierinsel zur Verfügung stehen: mit Bier (Zipfer Urtyp), Gspritzte, Radler und 

Captain Morgen Cola 

 Limo, Radler, Mineral kann man auch käuflich erwerben. 

 Die Getränke können gleich bezahlt, oder in einer Liste gestrichelt werden, und vor der 

Abreise bezahlt werden 

 Es kann sich auch jeder seine Getränke selber mitnehmen, es stehen drei angemietete 

Kühlschränke zur Verfügung (für eure mitgebrachten Getränke) 

 

Lebensmittel am OT: 
 In der Küche stehen 2 Kühlschränke für eure Lebensmittel. 

 Im Gang steht auch noch eine Kühl – Gefrierkombi für eure Lebensmittel 

 

OT – Umlage : 
 Die OT- Umlage ist für alle Teilnehmer gleich – egal ob 1 tag , 2Tage, 3Tage, oder 4 Tage 

 Egal ob man im Pfadfinderheim schläft, Zeltet, im Wohnmobil am Gelände übernachtet 

oder wieder am selben Tag heim fährt 

 Sie beträgt 15€  

 

OT – Geld : 
 Von der OT Umlage wird die Pfarre, Müllabfuhr, Pfadfinderheim, Reinigung, Bierinsel und 

Kühlschrankmiete und dgl. bezahlt. 

 Was vom Getränkeverkauf überbleibt (die Preise sind human – aber es bleibt doch auch bei 

den Getränken was über) wird für unser B37 Projekt verwendet. 

 Sollte bei der OT Umlage was bleiben wird dies auch für unser B37 Projekt verwendet. 

 Spendengelder von Zaungästen und Besuchern gehen auch an B37 

 Wir werden auch heuer wieder – wie schon 2013 und 2014 im B37 eine Grillparty 

veranstalten, wobei alle Kosten von uns getragen werden. 

 Sollte mehr Geld da sein als wir fürs Grillfest benötigen, werden wir, auch wie 2014 wieder 

Schulsachen kaufen. 

 



 

 

B37 Projekt : 
 2013 hatten wir unser Erstes OT, und wir wollten aus dem Überschuss nicht an Paulinchen 

spenden. Wir haben uns dann für was Regionales entschieden, und sind dann auf die 

Obdachloseneinrichtung B37 gekommen, welche von meiner Nachbarin immer wieder mit 

Lebensmittel sowie Sachspenden in Form von Kleidung, Bettwäsche, Handtücher etc. 

unterstützt wird. 

 

B37 was machen die  : 
 Im PSWB (Psychosoziales Wohnheim Bethlehemstraße) bieten wir dem zunehmend größer 

werdenden Anteil von psychisch kranken wohnungslosen Menschen eine umfassende, 

individualisierte und multiprofessionelle Betreuung. 

 Das „Sprungbrett“ für einen Neustart ist die SCHU (Wohnheim Schumannstraße), in der sich 
die Bewohnerinnen auf einen neuen Lebensabschnitt in einer eigenen Wohnung bzw. einer 
anderen adäquaten Wohnform vorbereiten. 

 Unser Wohnheim ALOA (Aktiv leben ohne Alkohol) bietet alkoholkranken Menschen nach 
einer Entwöhnungsbehandlung Gelegenheit, in einer „trockenen“ Umgebung wieder 
Verantwortung für ihr Leben zu übernehmen. 

 Die NOWA (Notschlafstelle) in der Nähe des Hauptbahnhofs stellt akut-wohnungslos 
Gewordenen sowie Menschen, die noch keine längerfristigen Perspektiven entwickeln 
können, eine Übernachtungsmöglichkeit zur Verfügung. 

 Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von OBST (Outreachwork) sorgen für und sorgen 
sich um die auf der „Straße Lebenden“. 

 Die TAGO (Tagesstruktur) bietet Klientinnen und Klienten des Vereins Gelegenheit, unter 
fachlicher Hilfestellung selbstständig handwerkliche Arbeiten auszuüben. 

 Benötigt eine Person qualifizierte Hilfestellung bei Problemen im eigenständigen Wohnen, 
ist die MOWO (Mobile Wohnbetreuung) die richtige Ansprechpartnerin. 

 Benötigt eine Klientin und/oder ein Klient des Sozialvereins professionelle Hilfe in einer 
schwierigen Lebenssituation oder bei psychischen Problemen, sorgen die Mitarbeiterinnen 
des PSD (Psychologischer Dienst) für eine adäquate Betreuung. 

 Die ABS (Alkoholberatungsstelle Linz) dient als erste Anlaufstelle für von Alkoholsucht 
betroffene bzw. gefährdete Menschen, sowie Angehörige und an der Thematik interessierte 
Personen. An Angeboten werden neben Beratung, Betreuung und Begleitung unter 
anderem auch die Möglichkeit einer Psychotherapie sowie Angehörigen- und 
Bezugspersonenberatung gestellt. 
 

 

Musik : 
 Ich hoffe ich kann meinen Nachbar überreden, bei uns als DJ zu arbeiten, 

 Ansonsten bräuchten wir eine „Musimaschine“ 

 



 

 

Namenschilder + Fahnen + Anreise: 
 Namensschilder zum Aufkleben, damit man die Neuen erkennt werden bei der „Bierinsel“ 

ausgegeben 

 GSV Fahnen sind gern gesehen, wenn ihr welche mitnehmt  

 Ich werde in der näheren Umgebung einige Schilder  aufstellen, damit ihr zu mir findet. 

 4050 Traun, Randweg 6, fürs Navi 
 

 
 

Sitzgelegenheiten: 
 Bei schönem Wetter sind wir im Eichenwald – der gibt ein bisserl Schatten,  

 Biergarnituren und Stehtische werden wir aufstellen. 

 Bei schlecht Wetter sind wir im Vorraum des Pfarrsaals 

 Zelte sind auch vorhanden, die spare ich mir  hoffentlich, wenn’s nicht regnet… 
 

Feuerstellen Holz und Briketts: 
 Am Gelände sind 2 Lagerfeuerstellen vorhanden, die können von uns genutzt werden 

 Sollte jemand aus der Nähe genug Holz haben…bitte mitnehmen!!!! 

 Grillkohle, Gas kann beim Hornbach in 6 km Entfernung besorgt werden 

 Holz zum smoken bitte  selber mitbringen, 

 Feuerlöscher und/oder Löschdecke bitte mitnehmen wer was hat 

 Ich werde einige Wasserkübeln am Gelände aufstellen 
 
 

Gemeinschaftsküche: 
 In der Location ist ein Gläserspüler und ein großer Geschirrspüler vorhanden, bitte vorher 

Teller etc. abspülen. 

 Geschirr/Besteck/Tassen/Gläser Ist alles vorhanden. 
 
 

Frühstück: 
 Es wird ein Kaffeeautomat vorhanden sein, bei dem man Kaffee, Cappuccino und Heiße 

Schokolade wählen kann.  

 Semmel, Gebäck und was sonst noch benötigt wird, kann man sich nebenan beim Spar Markt 

besorgen. 



 

 

 

Lebensmitteleinkauf: 
 In 100 Meter Entfernung gibt es einen Spar Markt 

 In 150 Meter eine Bäckerei 

 Fleischhauerei Weis ist in 4 Km zu erreichen 

 C&C Pfeiffer Traun ist etwa 8 Km entfernt 

 Metro Linz  ist etwa 12 Km entfernt 
 

Aufbau und Abbau: 
 am Donnerstag den 30.07.2015 werde ich mit dem Transport der Gerätschaften zum  

OT-Gelände beginnen genaueres machen wir uns noch aus – hängt vom Bertl und seinem  
LKW ab 

 Diejenigen die am Donnerstag beim Aufbauen helfen wollen, sollen sich bei mir melden 

 am Sonntag den 02.08.2015 wird zusammengeräumt alles wieder abtransportiert. 
So gegen Mittag, hängt auch vom Bertl und seinem LKW ab 

 
 
 

 

 

 

 


